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Amtliches.
Neuenbürg.

Aufruf an einen Verschollenen.
Christian FriedrichW a i d n e r , Schreiner

von Steinhäuslen, Gemeindebezirks Nothensol,
geb. den 5. Mai 1798, Sohn des 's Philipp
Jakob Waidner,  gemes. Bauers daselbst, ist
längst verschollen und hätte, ureuu er noch am
Leben wäre, das 70. Lebensjahr zurückgelegt.

Es ergeht daher an den genannten Verschol¬
lenen oder seine etwaigen Leibeserbe» hiermit
die Aufforderung, sich innerhalb 90 Tagen da¬
hier zu melden und sein nach der letztgestellten
Pflegrechnung auf 423 fl. 7 kr. sich belaufendes
Vermögen in Empfang zu nehmen, widrigenfalls
derselbe für todt erklärt und das Vermögen
unter seinen diesseits bekannten Jntestaterben
vertheilt werden würde.

So beschlossen im Königl. Oberamtsgerichte
den 18. Juli 1868. Oberamtsrichter:

Römer.

Ankündigung eines theoretisch-praktischen Lehr¬
kurses im Hufbeschlag für Hufschmiedmeister

in der Thierarzneischule.
Wie im vorigen Jahre , wird auch Heuer

vom 1. September an in der K. Thierarz¬
neischule ein besonderer Lehrkurs für
Hufschmiede stattfinden, in welchem dieselben in
den auf der Beschaffenheit des Hufes beruhenden
Grundsätzen des Beschlags unterrichtet und geübt
werden sollen. Die Dauer des Unterrichts ist
auf 14 Tage festgesetzt, wobei täglich Vor- und
Nachmittags abwechselnd mit dem theoretischen
Vortrag praktische Uebungen im Beschlag unter
Anleitung des Lehrschmieds stattfinden werden.
Der Unterricht wird unentgeltlich ertheilt, es
haben aber die daran Theilnehmenden für ihren
Unterhalt zu sorgen. Diejenigen Hufschmiede,
welche die dargebotene Gelegenheit zu ihrer wei¬
teren Ausbildung zu benützen gesonnen sind,
haben sich, unter Angabe ihrer persönlichen Ver¬
hältnisse und Nachmessung über den Besitz der
zum Aufenthalt allhier erforderlichen Mittel, bei

UnterzeichneterStelle spätestens bis den 1.
August  d . I . zu melden, wonach die Auswahl
der Zuzulassenden, welche auf 10 beschränkt
wird, unter Mitwirkung der beiden Centralstel¬
len für die Landwirthschaft und für Gewerbe
und Handel getroffen, und die zur Aufnahme
Bestimmten werden einberufen werden. Am
Schluffe des Unterrichts erhalten die Theilneh-
mer ein Zeugniß über den erlangten Grad ihrer
Befähigung.

Stuttgart , den 4. Juli 1868.
K. Thierarzneischule:

Hering.
Forst amt Altenstaig.
Revier Enzklösterle.

WeWannenrinden-Verkauf.
Mittwoch  den 29. Juli , '

Vormittags 11 Uhr
kommen auf dem Rathhaus in Enzklösterle aus
Langenhardt 4, Dietersberg 6, Schöngarn 2,
76 Klafter weißtannene Rinden zum Verkauf.

Den 22. Juli 1868.
K. Forstamt.
Holland.

Neuenbürg.
Die K. Eiienbahnbau-Verivaltung

verkauft im öffentlichen Aufstreich
den heurigen Ertrag mehrerer
Bahnböschungen mit Haber an¬
gesät, den Ertrag von Kartoffel¬
feldern und von Obstbäumen von

der Markung Brötzingen die Bahnlinie entlang
bis Wildbad und zwar:

Montag  den 27. Juli
Vormittags 7 Uhr

bei der Kelter in Brötzingen beginnend auf Mar¬
kung Brötzingen und Birkenfeld.

Nachmittags 2 Uhr
bei dem Bahnhof Neuenbürg beginnend von der
Markung Gräfenhausen, Neuenbürg und Den¬
nach.

Dienstag  den 28. Juli
Vormittags 7 Uhr

bei der Station Rothenbach beginnend von den
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Markungen Höfen, Calmbach und Wildbad,
wozu Kaussliebhaber eingeladen werden.

Den 23. Juli 1868.
K. Eisenbahnbauamt.

C a merer,  St . -V.
Neuenbürg.

Verkauf.
Wegen Aufhören des Bergbaues kommen am

Samstag  den 25. d. M. nachstehende Gegen¬
stände zum Verkauf gegen baare Bezahlung

Vormittags 9 Uhr
auf der Langenbrander Grube:

1 Grubenhütte aus Brettern erbaut 12
Stück Handkarren, abgängiges Bauholz;

Nachmittags3 Uhr
in dem Hause des Bergmann Walz:

80 Keilhauen, 250 Bohrer, 38 große und
kleine Schlegel, 38 Hämmer, 13 Hebeisen,
7 kleine Pulverfäßchen, 1 vollständiger Zim¬
merhandwerkszeug, 1 Balkenwaage, 13 Stück
Gewichte und verschiedene andere Gegenstände.

K. Hüttenverwaltung
Friedrichsth al.

Revier Schwann.
Nadelreis-Verkauf.

Am Montag  den 27. d. M.,
Morgens 9 Uhr

vom Kohlrank 545 Stück gebundenes Nadelreis.
Zusammenkunft bei Stollen-Umkehr.

Neuenbürg.
Gefundenes Geld.

In dem Zimmer des Rathhauses, in welchem
die Visitation der Militärpflichtigen stattfindet,
ist vor wenigen Tagen auf einem Kasten
1 Portmonnaie mit Silber - und

Papier -Geld
gefunden worden und zu vermuthen, daß ein
Militärpflichtiger bei der letzten Musterung das¬
selbe zurückgelassen hat.

Man fordert den Eigenthümer auf, binnen
15 Tagen seine Ansprüche hier geltend zu machen
und ersucht insbesondere die Ortsvorstände um
Veröffentlichung des Fundes.

Den 24. Juli 1868.
Stadtschultheißenamt.

Weßinger.
Neuenbürg.

Verkauf alter Fenster.
Zwei Fenster aus der hiesigen Stadtkirche,

aus 8 Abtheilungen bestehend, vorzugsweise für
Frühbeete noch brauchbar, werden am

Montag  den 27. Juli d. I .,
Morgens 7 Uhr

auf dem Rathhause hier an den Meistbietenden
verkauft.

Stadtschultheißenamt.
Weßinger.

Schwann.

HolMrsteigernng.
Am Montag  den 27. Juli d. I.

Morgens 8 Uhr
werden aus den Gemeindewaldungen versteigert:

165 tannene Säg- u. Spaltklötze mit 2819 C/
16 tannene Bauhölzer mit 306 C/

3 aspene Langhölzer mit 46 C/
2 birkene dto. mit 29 C/
6V4 Klafter tannene Prügel,

ll ' /i „ „ Rinden,
1426 Stück „ Wellen.

Den 21. Juli 1868.
Schultheißenamt.

Bürkle.
Birkenfeld.

Heu -Berknuf.
Am Montag  den 27. Juli,

Morgens 7 Uhr
kommen auf kstesigem Rathhaus circa 80—100
Centner Heu im öffentlichen Aufstreich zum
Verkauf.

Den 22. Juli 1868.
Schultheißenamt.

Wagner.

Privatnachrichten.
W i l d b a d.

Photographie.
Unterzeichneter macht die ergebenste Anzeige,

daß sich, sein photographischesAtelier nicht mehr
neben dem Stadtpfarrhause, sondern in seinem
neu erbauten Atelier neben den König!. Anlagen
unterhalb der englischen Kirche befindet, da
dasselbe auf's Beste eingerichtet und mit den
besten Apparaten versehen ist, so ist es ihm
möglich, allen Anforderungen im Gebiete der
Photographie zu entsprechen. Gefälligen Auf¬
trägen sieht freundlichst entgegen.

E. Blumenthal, Photograph
neben den König!. Anlagen unterhalb der

englischen Kirche. ^
Neuenbürg.

L Reisende
nach Amerika

befödert  mittelst den rühmlichst bekannten großen
Post- Dampfschiffen der Hamburger L Bremer
Linie wie auch über alle andern Seehäfen zu
den billigsten Preisen

Wm . G . Blaich
am Marktplatz.

Neuenbürg.
Cinen einfachen Kleiderkasten

sucht zu kaufen. Wer sagt die
Redaktiond. Bl.

Neuenbürg.
eine, die in Haushaltungs-Geschäften

ÄktUljv, erfahren ist und mit dem Vieh um¬
zugehen weiß wird gesucht.

Von wem? sagt die Red. d. Bl._
Conweiler.

Auswanderer nach Amerika
(New -Bork)

befördert auf dem am 29. August d. I . in
Bremen  abfahrenden neuen Dampfer

D. Schmidt, Cap. Röschen,
im Zwischendeck zu 45 Thlr. m 78 fl. 45 kr.»
wenn rechtzeitig angemeldet wird

Schultheiß Grimm.
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Pf o r z h e i m.

AiMerKmlf.
Vor meinem demnächst bevorstehenden Umzug verkaufe ich in meinem alten Lokale sämmtliche

Damenkleiderstoffe,
sowie

Tuch und Dukskilk
zu weiter herabgesetzten Preisen.

Chr . Gr har dt.

'5<
Pforzheim.

KuppenheimL Levrnger.
Brötziuger-Straße , nächst dem Markt

empfehlen ihr großes Lager in : ^ . — .. . .

Dameakleiderstoffen. Tnch L Sukskws . Damenmautel
and Zacken. Gewirkte CHLles L Seidenzeuge.

Ausstellerartikel aller Arten etc.
KK - Preis - Verzeichnih.

koil lle ekevre, Elle 6 , 8 und 10 kr.
5/4  Onttunne ck Olilhe , Elle 16 , 18 und 20 kr.

b/4  Ganz wollene Popeline , Elle 18 kr.
b/4  Ziz und Jaconets , gutfarbig , Elle 12 kr.
Schöne ächtfarbige Zeugle , Elle 9 kr.
Schwere Cölsch, Elle 12 kr.
Gute Bettbarchent , Elle 18 kr.
Weiße Shirting und Baumwolltuch , Elle 8 und 10 kr.
Leinwand, ^ schwere und rein leinen , Elle 18 kr.

Gute Bedienung. Feste Preise.
KuppenheimL Levinger.

Brötzinger -Straße , zunächst dem Markt.

NLuenbür g.

Niederlage von Zens
und

Empfehlung.
Nachdem Herr G . A . Heinz in Pforzheim

mir die Niederlage seines Fabrikats in Senf auf
hiesigem Platze im ou Zros Verkauf übergeben
hat , so erlaube ich mir besonders den HH . Wirthen
hier und der Umgegend dasselbe aufs Beste zu
empfehlen , mit dem Bemerken , daß ich in Stand
gesetzt bin die Waare zum Fabrikpreis abzu¬
geben.

CH. Hagmaher , Bäcker.

Unterleibs- Bruch-
leidende,

selbst solche niit ganz alten Brüchen , finden in
weitaus den meiste » Fällen vollständige Heilung
durch Gottlieb Sturzeneggers  Bruchsalbe.
Ausführliche Gebrauchsanweisung mit einer Menge
überraschender , amtlich bestätigter Zeugnisse zur
vorherigen Ueberzeugung ZrMs . In Töpfen
zu 3 Fl . zu beziehen durch den Erfinder Gott-

lieb Sturzenrgger in Herisau , Kanton Appen¬
zell , Schweiz . _

Neuenbürg.
ein, für eine kleine Familie hat zu

, vermiethen
Wilhelmine Martin.

Ein solider Ausläufer
findet dauernde Beschäftigung . Wo sagt die

Redaktion.

Thatsachen sprechen!
Gerne bezeuge ich , daß mich der

N61886 Lni8t -8 ^ rux

e-r

cs

E- von G . A. W . Mayer  von einem
längeren Brust leiden  entbundenr-» hat , und empfehle daher denselben
aufrichtig in ähnlichen Fällen.

»er Veringenstadt , den 14. Jan . 68.
Frau Hirfchwirth König.

Zu haben bei Carl B ü x e n st e i n in
Neuenbürg und G . Luppold  in Wild¬
bad.
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»

Geld-Gesuch.
Gegen sehr gute Bürgschaft werden 800 fl.

aufzunehmen gesucht.
Wo? sagt die Redaktion.

jSL » Kein Zimmcrjiutzer mehr!
Englische Kantschuk-Glanzpasta
rum üauerIiAtte8leii, 8kliüii8teil null killix-
8leo 8eIb8tei«lL88ell«Iler Kattimxeu ku88-

biitleu.
Diese höchst  vortheilhafte Erfindung

unterscheidet sich von den vielen zum Einlassen in
Verwendung kommenden Lacken rc. hauptsächlich
dadurch, „daß vermöge der höchst gelungenen
chem. Zusammensetzung u. Legirung mit
Kautschuk  die Pasta eine eigenthümliche Zähig¬
keit  erhält, die für die Dauerhaftigkeit enorme
Vortheile bietet," daher ein damit eingelassener
Fußboden allen Strapazen trotzt  und bei
einiger Nachhilfe jahrelang schön bleibt,
ohne frisch eingelassen zu werden. Außer der
Dauerhaftigkeit  dürfte auch, was Glanz u.
Schönheit  anbelangt, kein ähnliches Präparat
am Kontinent existiren, und ein Versuch wird Je¬
dermann von der Vortheilhaftigkeit dieser Pasta
überzeugen.
Die Arbeit ist einfach und kann von jedem

Kinde vollzogen werden.
Eine Schachtel sammt Belehrung 1 Thlr.

Hauptdepot bei krlellr. Mller , k.k. Priv .-Jnh .,
in Wien, Gumpendors, Hirschengasse Nr. 8,
wohin die schriftlichen Aufträge erbeten und gegen
Einsendung des Betrages prompt effectuirt werden.
Es wird ersucht bei brieflichen Bestellungenden
Betrag gleich mitzusenden(da Versendungen nach
dem Auslande pr. Postnachnahme oder Postvor¬
schuß hier nicht angenommen werden).

Gewerbeverein.
Whmaschlneu-Uilterricht.
Von Seiten des FabrikantenW. Eichler in

Stuttgart ist an den hiesigen Gewerbeverein die
Mittheilung gelangt, daß derselbe gesonnen sei,
wie in jedem Oberamt, so auch in hiesiger Stadt
Nähmaschinen-Lehrkurse, verbunden mit Unter¬
richt im Zuschneiden, zu eröffnen. Das Unter¬
nehmen wird von der K. Centralstelle für Ge¬
werbe und Handel im Gewerbeblatt Nr. 13
warm und dringend empfohlen, und hat auch
schon, wie z. B. in Blaubeuren, reges Interesse
und gute Erfolge erzielt. In letzterer Stadt
nahmen 23 Personen verschiedener Stände daran
Theil. Der Unterricht wurde 2 Monate lang
benützt und betrug das Unterrichtsgeld3 oder4 fl.
Die Anschaffung von Nähmaschinen soll erleich¬
tert werden. Es wäre nun erwünscht, zu erfah¬
ren, ob dies nützliche Unternehmen auch hier die
nöthige Betheiligung fände, und wird daher ge¬
beten, Beitrittserklärungenin Bälde an Unter¬
zeichneten gelangen zu lassen.

Der Vorstand:
Weiffenbach.

Aronik.
Deutschland.

Württemberg.
Stuttgart,  23 . Juli . Zu dem Besuche

des dritten deutschen Bundesschießens  in
Wien haben sich aus Württemberg 502 Schützen
angemeldet.

— Das Comite der Landesprodukten-
Börse  in Stuttgart veröffentlicht seinen Jah¬
resbericht. Derselbe ist verfaßt von dem Vor¬
stande der Börse Herrn Sting  und gewährt
eine außerordentlich klare und lichtvolle Zusam¬
menstellung der Vorgänge an der Börse, der
Geschichte der Getreidepreise und entwirft ins¬
besondere ein in lebendigen Farben gehaltenes
Bild von der unermeßlichen Bedeutung der neuen
Verkehrsmittel. Ohne Eisenbahn hätten wir
nach drei geringen Ernten Millionen auf Mil¬
lionen für theure Nahrungsmittel ausgeben müs¬
sen und hätten uns der Hungcrsnoth doch nicht
erwehren können. Die alten Transportmittel
wären, auch auf's Aeußerste angestrengt, nim¬
mermehr im Stande gewesen, den Segen der
ungarischen Ebenen über ganz Europa auszu¬
gießen. Rechnen wir dazu noch die Störungen
durch Kriegsbesorgnisse, so hätten Krieg uni»
Hungersnot!) , ohne Eisenbahnen, eine Summe
von Elend über ganz Europa gebracht, dessen
Wirklichkeit auf einen entlegenen kleinen Winkel
Deutschlands beschränkt blieb. Wir stehen vor
einer der Großthaten der Eisenbahn, wie sie
freilich erst möglich geworden sind, nachdem das
Schienennetz ganz Europa umspannt. Dabei ist
im Berichte nicht vergessen die stets bereiten
Bemühungen des Herrn Ministers der auswär¬
tigen Angelegenheiten, Freih. v. Varnbüler, des
Hrn. Präsidenten v. Dillenius und des Hrn.
Oberinspektors Hettler hervorzuheben, die mit
all' jener Thatkraft, die von der Lage gefordert
wurde, die Hindernisse beseitigten, welche sich
der ununterbrochenen Zufuhr von Getreide ent¬
gegenstellten. In Zahlen rechnet der Bericht
nach, daß für bezogene 1,000,000 Ctr. Waizen
etwa 8 Millionen Gulden allein aus Württem¬
berg nach Ungarn gewandert find. Diese Mil¬
lionen sind nun zum Theil ersetzt dadurch, daß
ein Theil des Waizens vermahlen wieder in's
Ausland verkauft wurde uud dadurch, daß die
Landwirthe durch Verkauf von Haber eine nicht
unerhebliche Summe erlösten. Allein immerhin
hat die geringe Ernte eine sehr bedeutende
Summe Geld aus dem Lande gezogen. (W.C.)

Besigheim,  22 . Juli . Ein erschütterndes
Ereigniß  hat gestern Abend um 9 Uhr hier
stattgefunden. Ein hiesiger sehr geachteter Bür¬
ger, Vater von mehreren erwachsenen Kindern,
wollte noch mit einer Fuhr Garben über die
Eisenbahn fahren, als der Kieszug, welcher
hier nicht anhält, schon in nächster Nähe und
der Schlagbaum bereits geschlossen war. Er
öffnete denselben, aber welches Schicksal ereilte
ihn! Der Wagen sammt der Frucht wurde total
zertrümmert, die Frucht und das Stroh ganz
zerrieben und der Mann so beschädigt, daß er
heute Nacht starb; die Kühe, womit der Frucht¬
wagen bespannt war, wurden noch gerettet.

(S . M.)
Ausland.

St . Petersburg,  12 . Juli . Seit etwa
zehn Tagen haben wir hier eine tropische Hitze.
Man möchte daran zweifeln, daß unsere Haupt¬
stadt unter dem 60. Breitengrad gelegen ist,
denn es herrscht die Temperatur Senegals und
Cayennes in unfern staubigen Straßen.

Redaktion, Druck und Verlag von Jak . Meeh  in Neuenbürg.
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